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Kindergarten „Bergwichtel“

Am 11. November 2024 hieß es: „Sport 
frei!“ für unsere schlauen Füchse. Sie hatten  
eine Einladung bekommen.              Seite 11

 

Christian-Lehmann-Grundschule 

Im Herbst vorigen Jahres feierte die Grund- 
schule wieder ein Herbstfest rund um  
„Die tolle Knolle“                             Seite 13

Ich wünsche Ihnen allen ein glückliches neues Jahr, Gottes Se-
gen, vor allem Gesundheit, Wohlergehen, viel Kraft, Zufrieden-
heit und Erfolg.

Noch vor dem Jahreswechsel stand die Begrüßung unserer 
Kleinsten auf der Tagesordnung. Am 12. Dezember 2024 durf-
ten wir 5 Mädchen und 5 Jungen gemeinsam mit ihren Eltern 
und Geschwistern herzlich willkommen heißen. Alle Kinder, die 
zwischen dem 1. Juli 2023 und dem 30. Juni 2024 geboren wurden 
und in Scheibenberg und Oberscheibe wohnen, waren herzlich 
eingeladen. Die Begrüßung fand in den Räumen unserer neuen 
Kinderkrippe statt.

Liebe Scheibenberger und Oberscheibner, werte Gäste,

das Jahr 2025 ist nun schon einige Stunden alt, und ich hoffe, 
dass Sie das „alte Jahr 2024“ gesund und zufrieden beschließen 
konnten. Lassen Sie uns das neue Jahr ohne Vorurteile und mit 
gegenseitigem Vertrauen beginnen. Lassen Sie uns Bewährtes 
beibehalten, aber gleichzeitig auch neue Wege gehen und nicht 
nur auf alten Wegen verharren. Ein neues Jahr voller Arbeit, 
Überraschungen und hoffentlich auch Erfolgen liegt vor uns. 
Gemeinsam können wir dieses positiv gestalten, wenn wir nur 
weiterhin konsequent an der Entwicklung unserer Stadt Schei-
benberg mit Oberscheibe arbeiten.
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Die Kleinen fühlten sich sichtlich wohl und machten mutige ers-
te Entdeckertouren in den Räumlichkeiten. Besonders hat es 
ihnen der Raum unserer Hasengruppe, unserer Kleinsten, mit 
den tollen Spielsachen angetan. Die frischgebackenen Eltern 
konnten sich mit der Leiterin unserer Kindertagesstätte Frau 
Seltmann, mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, der 
Ortsvorsteherin des Ortsteils Oberscheibe Frau Flath und na-
türlich auch mit mir austauschen. Die Kinder bekamen Engel 
oder Bergmann sowie ein „Willkommensgeld“ von der Stadt 
Scheibenberg überreicht. Herr Jochen Geißler begleitete den 
Nachmittag musikalisch mit schönen weihnachtlichen Melodi-
en. Für das leibliche Wohl sorgte das Küchenteam unseres Kin-
dergartens bestens. Herr Frohmut Naumann hielt die Momen-
te in Bild und Ton fest. Die Vorbereitungen sowie die gesamte 
Organisation übernahmen Cornelia Martin und Monique Preiß. 
Wir verbrachten gemeinsam einen schönen Nachmittag. Bei al-
len Mitwirkenden möchte ich mich herzlich bedanken. 

Die Adventszeit stand wie in jedem Jahr auch im Zeichen unse-
rer Partnergemeinden. Meine Frau und ich unternahmen einen 
kurzen Besuch in unsere Partnergemeinde Simmelsdorf. Dort 
konnten wir Bürgermeister Perry Gumann und der zweiten 
Bürgermeisterin Andrea Lipka gute Wünsche für die Weih-
nachtszeit und das neue Jahr aus unserer Bergstadt übermitteln.

Am Zweiten Advent fand in unserer Partnergemeinde Gun-
delfingen wieder der Weihnachtsmarkt mit dem Empfang aller 
Partnergemeinden statt. Fleißig am Weihnachtsmarkt mit je-
weils einem eigenen Stand beteiligt hatten sich unser Bäcker-
meister Thomas Kreißl und das traditionelle Weihnachtsmarkt-
team mit Gudrun und Jochen Hunger, Beate Arnold, Esther 
Langer und Uta Thiele. Am Empfang im Ratssaal des Rathauses 
Gundelfingen nahmen Mitglieder unseres Partnerschaftsvereins 
Scheibenberg-Gundelfingen einschließlich des Vorsitzenden 
Martin Josiger und des stellvertretenden Vorsitzenden Wolf-
gang Andersky teil. Meine Frau und ich durften ebenfalls Gäste 
sein. Mit den Gundelfinger Gemeinderäten, den Mitgliedern der 
Partnerschaftsvereine und den Gästen aus Miasto Bierun (Po-
len), Meung sur Loire (Frankreich), Mesto Moravsky Beroun 
(Tschechien) und Ostroh (Ukraine) haben wir sehr gute und 
wichtige Gespräche führen können. 

Ein besonderer Anlass stand am Nachmittag auf dem Pro-
gramm. Die Gemeinde Gundelfingen weihte ihren neuen Schei-
benberg-Platz ein. Der bisherige, an die Partnerstadt erinnernde 
Platz musste einem Wohn- und Geschäftshaus weichen. 

Der neu gestaltete Scheibenberg-Platz befindet sich in der 
Ortsmitte direkt beim Englerbeck-Huus. Dieses traditionelle 
Fachwerkhaus gleicht den Fachwerkhäusern im Erzgebirge und 
könnte den Platz nicht besser eingrenzen. An der Sandsteinmau-
er wurde die Partnerschaftsplakette mit den Wappen von Gun-
delfingen und Scheibenberg angebracht. Daneben stehen ein 
Schwibbogen und ein Weihnachtsbaum. Für den Baum brachten 
die Mitglieder des Partnerschaftsvereins handgefertigten und 
handbemalten Weihnachtsbaumschmuck aus Schiefer mit. 

Unter den zahlreichen Teilnehmern fanden sich auch Bürger-
meister a.D. Dr. Reinhard Bentler und Bürgermeister a.D. Wolf-
gang Andersky sowie der vormalige Bürgermeisterstellvertreter 
Meinrad Drumm. Für alle Anwesenden gab es Weihnachtsstol-
len aus Scheibenberg und ein Glas Wildtaler Sekko.

Im Namen aller möchte ich mich bei Bürgermeister Raphael 
Walz, bei Bernd Bauer als Vorsitzenden des Partnerschaftsver-
eins in Gundelfingen, bei den Mitgliedern des Partnerschafts-
vereins in Gundelfingen und allen Gastgebern für die Einladung 

und die Gastfreundschaft herzlich bedanken. Wir haben ein 
schönes Wochenende mit unseren Freunden verbringen dürfen.

[Foto 2 und 3, so groß wie möglich, Danke]

Liebe Leser unseres Amtsblattes,

ich wünsche Ihnen einen guten Jahresstart und einen schönen 
Monat Januar, bleiben oder werden Sie gesund.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister Bergstadt Scheibenberg



S
e

ite
 3

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg - Stadt Scheibenberg
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 28. Oktober 2024

Hundesteuersatzung 

Beschluss:

Der Stadtrat der Scheibenberg beschließt die Satzung über die 
Erhebung einer Hundesteuer in der Stadt Scheibenberg (Hunde-
steuersatzung). Diese Satzung tritt nach ihrer Veröffentlichung am 
1. Januar 2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Hun-
desteuer der Stadt Scheibenberg vom 17. März 1997 außer Kraft. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Vergabe von Reinigungsleistungen

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Ausschreibung 
der Reinigungsleistungen für die kommunalen Einrichtungen 
(Schulen, Kita, Sporthallen, Rathaus) vorzunehmen. Für die Er-
stellung einer Leistungsbeschreibung als Grundlage einer öffent-
lichen Ausschreibung sollen Angebote von darauf spezialisierten 
Planungsbüros eingeholt werden.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Hebesatzsatzung Stadt Scheibenberg für das Jahr 2024

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Hebesatzsat-
zung der Stadt Scheibenberg für das Jahr 2024, in der Fassung des 
Entwurfes vom 15. Oktober 2024. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Hebesatzsatzung Stadt Scheibenberg für das Jahr 2025

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Hebesatzsat-
zung der Stadt Scheibenberg für das Jahr 2025, in der Fassung des 
Entwurfes vom 15. Oktober 2024.  

Die Hebesätze betragen ab dem 1. Januar 2025 für die

Grundsteuer A 		  315 v.H.
Grundsteuer B			  485 v.H.
Gewerbesteuer 		  400 v.H..
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Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     11
Nein-Stimmen:						    2
Befangenheit angenommen:				   0

Haushaltssatzung / Haushaltsplan der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2024/2025

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis, dass wäh-
rend der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der Haushaltssat-
zung / des Haushaltsplanes der Stadt Scheibenberg für die Haus-
haltsjahre 2024 und 2025 während der Zeit vom 27. September 
2024 bis einschließlich 14. Oktober 2024 und bis zum Ablauf von 
14 Arbeitstagen keine Einwendungen gegen den Entwurf von 
Einwohnern und/oder Abgabepflichtigen eingingen. Die Einwen-
dungsfrist beginnt mit dem ersten Tag, an dem der Entwurf öffent-
lich auslag, und endete am 22. Oktober 2024. 

Der Stadtrat stellt somit abschließend fest, dass keine Einwände 
gemäß § 76 Absatz 1 SächsGemO vorliegen, über die zu beschlie-
ßen wäre. 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt somit aufgrund von 
§ 74 SächsGemO in Verbindung mit § 76 Absatz 2 SächsGemO die 
Haushaltssatzung / den Haushaltsplan der Stadt Scheibenberg für 
die Haushaltsjahre 2024 und 2025 entsprechend dem ausgelegten 
Entwurfsexemplar. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							      9
Nein-Stimmen:						    4
Befangenheit angenommen:				   0

Verzicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses im Haushalts-
jahr 2024

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, für das Haushalts-
jahr 2024 auf die Aufstellung eines Gesamtabschluss nach § 88b 
SächsGemO zu verzichten. 
   
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Verzicht zur Aufstellung eines Gesamtabschlusses im Haushalts-
jahr 2025

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, für das Haushalts-
jahr 2025 auf die Aufstellung eines Gesamtabschluss nach § 88b 
SächsGemO zu verzichten. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0
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Bekanntmachung Betriebskosten Kindertagesstätte „Bergwich-
tel“ 2023; Festsetzung Elternbeiträge 2025

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die für das Jahr 2023 
ermittelten Betriebskosten (Personalkosten und Sachkosten) für 
die Kindertagesstätte „Bergwichtel“ zur Kenntnis. Der Stadtrat der 
Stadt Scheibenberg beschließt, dass auf Grundlage dieser ermittel-
ten Betriebskosten die Elternbeiträge für das Jahr 2025 in folgen-
der Höhe festgesetzt werden sollen:

Krippenplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 9 h)	 260,00 EUR
Kindergartenplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 9 h)	 120,00 EUR
Hortplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 6 h)			    70,00 EUR

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					  13
Ja-Stimmen:							      8
Nein-Stimmen:						 5
Befangenheit angenommen:				 0

Information zur Festlegung der Einwohnerzahl über den Zensus 
2022

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis vom Feststel-
lungsbescheid des Statistischen Landesamtes vom 23. September 
2024 und der Erhebung des Widerspruchs gegen diesen durch die 
Stadt Scheibenberg.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					  13
Ja-Stimmen:							   13
Nein-Stimmen:						 0
Befangenheit angenommen:				 0

Besetzung des Kultur-, Sport- und Sozialausschuss; Benennung 
sachkundiger Bürger und deren Stellvertreter

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt sachkundige Bürger 
und deren Stellvertreter für den Kultur-, Sport- und Sozialaus-
schuss widerruflich gemäß §§ 43, 42 SächsGemO wie folgt:

Kultur-, Sport- und Sozialausschuss:

Sachkundige Bürger Sachkundige Bürger stellvertretend

Daniela Baumann (BF/FW)	 Sebastian Krauß (BF/FW)
Knut Vetter (WIR)		  Ronny Meichsner (WIR)
Peggy Keilig (Forum)	 Michael Keilig (Forum)

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					  13
Ja-Stimmen:							   13
Nein-Stimmen:						 0
Befangenheit angenommen:				 0

Entwurfsbilligungs- und Veröffentlichungsbeschluss 2. Änderung 
des Flächennutzungsplans der VG Scheibenberg-Schlettau „Än-
derung und Erweiterung Gewerbegebiet Am Kirchsteig“ in der 
Fassung vom September 2024

Beschluss:

(1) Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg billigt die Entwurfspla-
nunterlagen zur 2. Änderung des Flächennutzungsplans der VG
Scheibenberg-Schlettau „Änderung und Erweiterung Gewerbege-
biet Am Kirchsteig“ gemäß Anlage 1 in der Fassung vom Septem-
ber 2024.
(2) Die Planunterlagen gemäß Anlage 1 und vorliegende wesent-
liche umweltbezogene Stellungnahmen und die Artenschutzfachli-
che Risikoabschätzung Stand März 2024 gemäß Anlage 2 sind zur
förmlichen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
für die Dauer eines Monats im Internet zu veröffentlichen.
(3)	 Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet nach Abs. 2 sind die 
Planunterlagen und die vorliegenden wesentlichen umweltbezoge-
nen Stellungnahmen und die artenschutzfachliche Risikoabschät-
zung Stand März 2024 zeitgleich öffentlich auszulegen.
(4)	Die Nachbargemeinden und die nach § 4 Abs. 2 BauGB zu be-
teiligenden Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sind von der Veröffentlichung im Internet auf elektronischem Weg 
zu benachrichtigen. Die Einholung der Stellungnahmen soll i. V. m. 
§ 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig mit der Internetveröffentlichung
erfolgen.

Anlagen zum Beschluss
1	 2. Änderung des Flächennutzungsplans der VG Scheibenberg-		
Schlettau „Änderung und Erweiterung Gewerbegebiet Am Kirch-
steig“ – Entwurf vom September 2024, bestehend aus:
-	 Planzeichnung M 1 : 10.000
-	 Begründung mit dem Umweltbericht und
-	 Anlage 1: Auswirkungsanalyse Einzelhandel
2	 vorliegende wesentliche umweltbezogener Stellungnahmen und
Artenschutzfachliche Stellungnahme Stand März 2024

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					  13
Ja-Stimmen:							   13
Nein-Stimmen:						 0
Befangenheit angenommen:				 0

Bauantrag zur Errichtung einer Werbeanlage als Standpylon

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Bauantrag der 
Bethanien Diakonissen-Stiftung, vertreten durch Herrn Uwe M. 
Junga, zur Errichtung einer Werbeanlage als Standpylon auf den 
Flurstücken Nr. 408 und 409a der Gemarkung Scheibenberg, Sil-
berstraße 61, vom 10. September 2024 (Posteingang), zur Kenntnis. 
Zum vorliegenden Bauantrag wird positiv gemeindlich Stellung ge-
nommen. Die Verwaltung wird beauftragt, dies an das Landratsamt 
Erzgebirgskreis, Abteilung 3, Referat Bauaufsicht, weiterzuleiten.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					  13
Ja-Stimmen:							   13
Nein-Stimmen:						 0
Befangenheit angenommen:				 0

Vertagt: 
Leitungsrecht Leipziger Stadtwerke - PV-Anlage Markersbach

Beschluss:

Dieser TOP wird verschoben und wird in einer kommenden Sit-
zung behandelt.
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Duldung einer Grundstücksbenutzung gemäß § 134 TKG Flur-
stück 486/1 Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Duldung einer 
Grundstücksbenutzung gemäß § 134 TKG zugunsten der envia 
TEL GmbH auf dem Flurstück 486/1 der Gemarkung Scheiben-
berg. Der Ausgleichsbetrag hierfür beträgt 75,00 EUR.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Vorkaufsrechtsanfrage 
Wohnungsteileigentum Am Regenbogen 11

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des Woh-
nungsteileigentums in 09481 Scheibenberg Am Regenbogen 11 
Grundbuchblatt 875 zur Kenntnis. Es werden keine Belange der 
Stadt Scheibenberg berührt, die ein Vorkaufsrecht nach Sächsi-
schem Naturschutzgesetz oder Sächsischem Denkmalschutzgesetz 
begründen. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstück 437/78 Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des 
Flurstücks 437/78 der Gemarkung Scheibenberg zur Kenntnis. Es 
werden keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein Vor-
kaufsrecht nach Baugesetzbuch, Sächsischem Naturschutzgesetz 
oder Sächsischem Denkmalschutzgesetz begründen.    

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Vorkaufsrechtsanfrage Flurstück 46 Gemarkung Oberscheibe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des Flur-
stücks 46 der Gemarkung Oberscheibe zur Kenntnis und beauf-
tragt Bürgermeister Staib mit dem Käufer in Kontakt zu treten und 
die Bedenken bezüglich der Löschwasserentnahme durch die Feu-
erwehr im Notfall zu klären. Es werden keine Belange der Stadt 
Scheibenberg berührt, die ein Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch 
oder Sächsischem Naturschutzgesetz begründen. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     11
Nein-Stimmen:						    2
Befangenheit angenommen:				   0
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Vorkaufsrechtsanfrage Flurstück 214e Gemarkung Oberscheibe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Verkauf des Flur-
stücks 214 e der Gemarkung Oberscheibe zur Kenntnis. Es wer-
den keine Belange der Stadt Scheibenberg berührt, die ein Vor-
kaufsrecht nach Baugesetzbuch, Sächsischem Naturschutzgesetz, 
Sächsischem Denkmalschutzgesetz oder Sächsischem Waldgesetz 
begründen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Antrag des MC Scheibenberg e. V. auf Vereinsförderung im Kalen-
derjahr 2024

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt den Antrag des MC 
Scheibenberg e. V. vom 23. September 2024 auf Vereinsförderung 
für das Jahr 2024 in Bezug auf die Bezuschussung zur Pacht für die 
Blockhütte auf dem Sommerlagerplatz in Scheibenberg zur Kennt-
nis und beschließt eine Vereinsförderung für die Pachtkosten im 
Jahr 2024 in Höhe von monatlich 206,80 €EUR.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   13
Ja-Stimmen:							     13
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   0

Vertagt: Information über den Stand der Beschlüsse

Beschluss:

Dieser TOP wird verschoben und wird in einer kommenden Sit-
zung behandelt.

Weitere Angelegenheiten

Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gewährt dem Ortsverschö-
nerungsverein Scheibenberg e. V. eine Unterstützung in Höhe von 
200,00 €EUR. 

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:					   12
Ja-Stimmen:							     12
Nein-Stimmen:						    0
Befangenheit angenommen:				   1

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Sitzungstermine

Stadtratssitzung					    Montag, 27. Januar 2025
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Ortschaftsratssitzung		  Mittwoch,  22. Januar 2025
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

STADTNACHRICHTEN

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Dienstag,	 7. Januar 2025, 18:30 Uhr, 
		  Feuerwehrgerätehaus
		  UVV / Atemschutz Theorie 
		  (Kam. Eberlein / Gladewitz)

Montag,		  20. Januar 2025, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Digitalfunk (Kam. Weiß)

Freitag,		  31. Januar 2025, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Arbeits- und Maschinendienst (Gerätewarte)

Oberscheibe:

Freitag,		  10. Januar 2025, 19:00 Uhr,  Dorfschule
		  Unfallverhütungsvorschriften und Feuerwehr-	
		  dienstvorschrift 3 (Kam. M. Fiedler)

Freitag,		  17. Januar 2025, 18:00 Uhr, Bräustübel
		  Jahreshauptversammlung

Freitag,		  31. Januar 2025, 19:00 Uhr, Dorfschule
		  PSA-Verordnung (Kam. T. Fiedler)

Jugendfeuerwehr:

Freitag,		  17. Januar 2025, 16:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus		
		  UVV (Kam. K. Eberlein)

Freitag,		  31. Januar 2025, 16:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus		
		  Knoten- und Gerätekunde (Kam. D. Wolff)

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 112,92 Euro zzgl. 100,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m2, Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325

Jubiläen
– Januar & Februar –

Geburtstage

11. Januar Herr Klaus Irmisch, Schwarzbacher Weg 12	 85
16. Januar Herr Hans Blechschmidt, Pfarrstraße 8	 85 
16. Januar Herr Helmut Matthias, August-Bebel-Straße 36	 75

04. Februar Herr Dietmar Schäfer, Silberstraße 63	 75
08. Februar Herr Roland Görner, Elterleiner Straße 2 A	 85
09. Februar Frau Karin Fritzsche, Schulstraße 14	 75
14. Februar Herr Volkmar Weigel, Goethestraße 9	 70
15. Februar Frau Heidi Knorr, August-Bebel-Straße 32	 80
15. Februar Frau Gisela Thiele, Waldrandsiedlung 5	 75
23. Februar Frau Renate Tittes, Pfarrstraße 12	 85

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Ihr Weg zum Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

QR-Code:

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 11. Dezember 2024:         10.445,29 Euro  
  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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	 Sprechstunde des Friedensrichters
 
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
	
	 Die Sprechstunde im Januar 2025 entfällt aufgrund von   	
	 Urlaub.  
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Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	
	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Scheibenberg 
Dienstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen 	                                 
Donnerstag	      09.00 Uhr – 12.00 Uhr                       Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Schlettau
Freitag	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr	 Crottendorf

Auf Grund von Umbaumaßnahmen im Einwohnermeldeamt 
muss in der Zeit vom 8. bis 10. Januar 2025 das Einwohnermel-
deamt in Crottendorf geschlossen bleiben. In Schlettau ist am 
09. Januar 2025 ganz normal von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 
sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler 	 Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann 	 Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt	 Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohner/innen,

seit Januar 2023 bieten wir Ihnen die Möglichkeit, verschiedene  
Anträge online über unsere Webseite www.crottendorf.de zu stellen. 

Dies betrifft den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnis- 
ses (Belegart N-gebührenpflichtig) und auf Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, die Beantragung der einfachen und er- 
weiterten Meldebescheinigung, die Beantragung von Übermitt- 
lungssperren und die Statusabfrage zum beantragten Pass- und 
Personalausweis.

Wir veröffentlichen Ihnen die Links zum Ausfüllen Ihrer Angaben 
und bearbeiten die Anträge nach Eingang in unserer Behörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 4. Januar 2025
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Kleintiere:

Großtiere:

30.12.-05.01.2025	 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
	 0173 / 9173384

06.01.-12.01.2025	 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
	 01520 / 2816720

13.01.-19.01.2025	 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
	 01520 / 2816720

20.01.-26.01.2025	 Tierarztpraxis Lindner in Thum
	 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419

27.01.-02.02.2025	 Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
	 01520 / 2816720

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und 
endet am darauf folgenden Tag 8.00 Uhr. Die Wochenendbereit-
schaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. Es 
wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des 
Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

01.01.	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
10:30 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

04.01.	 Ortsschau in Scheibenberg
09:00 Uhr	 Vereinsheim Wiesenstraße 6
bis 18:00 Uhr	 Rassegeflügelzüchterverein Scheibenberg
	 und Umgebung e. V. 

05.01.	 Ortsschau in Scheibenberg
09:00 Uhr	 Vereinsheim Wiesenstraße 6 
bis 16:00 Uhr	 Rassegeflügelzüchterverein Scheibenberg
	 und Umgebung e. V. 

05.01.	 Gemeinsamer Gottesdienst
17:00 Uhr	 Kirche Hermannsdorf
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinden Hermannsdorf
 	 und Scheibenberg

06.01.	 Bergmännisches Krippenspiel in Mundart
18:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

12.01.	 Allianzgottesdienst, 
10:30 Uhr	 gleichzeitig Kindergottesdienst
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Impfmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
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12.01.	 Konzert „Musik aus purem Blech“ 
16:30 Uhr 	 mit Josiger Brass
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg	

13.01.	 Allianzgebetsabend, 
19:30 Uhr	 Pfarrhaus
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

14.01.	 Allianzgebetsabend, 
19:30 Uhr	 Pfarrhaus
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

15.01.	 Allianzgebetsabend, 
19:30 Uhr	 Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

16.01.	 Allianzgebetsabend, 
19:30 Uhr	 Haus der Bethanien Stiftung
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

17.01.	 Allianzgebetsabend, 
19:30 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

18.01.	 Schnuppertag 
10:00 Uhr	 Grundschule „Christian Lehmann“
bis 12:00 Uhr	 Scheibenberg
	
18.01.	 Allianzgebetsabend, 
19:30 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

19.01.	 Europäische Bergpredigt 
 10:00 Uhr	 anl. der Eröffnung des Europäischen Kultur-
	 hauptstadtjahres 2025 in der Region mit
	 Pfr. Jiri Šamšula aus Leitmeritz 
 	 gleichzeitig Kindergottesdienst
	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

25.01.	 20. Amateur Tischtennisturnier
13:30 Uhr	 alte Turnhalle Scheibenberg
bis 18:00 Uhr	 EC Jugendkreis Scheibenberg

26.01.	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
09:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

01.02.	 Tag der offenen Tür
09:30 Uhr bis	 Oberschule „Christian Lehmann“
12:00 Uhr	 Scheibenberg

- Angaben ohne Gewähr -

Das Ordnungsamt informiert
Hundekot – immer wieder ein Ärgernis

 
Uns ist bewusst, dass der Großteil ihren Hund angeleint aus-
führt und auch den Hundekot ordnungsgemäß entsorgt. Hierfür 
bedanken wir uns und sagen „Weiter so!“

Es gibt jedoch leider auch vereinzelt Hundehalter, deren Ver-
halten immer wieder zu Beschwerden über Verunreinigungen 
durch Hundekot auf öffentlichen Flächen (Gehwege, Straßen), 
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auf Privatgrundstücken und auf landwirtschaftlich genutzten 
Flächen führt.
 
Hundekot auf Bürgersteigen, Rad- und Fußwegen, Spielplät-
zen und Grünanlagen ist nicht nur unangenehm, sondern auch 
gesundheitsschädlich, weil er gefährliche Krankheitserreger 
enthalten kann. Insbesondere spielende Kinder können somit 
leichtfertig gefährdet werden.

Daher unser Appell an Sie:

•	 Lassen Sie Ihren Hund niemals unbeaufsichtigt umherlau-
fen. Leinen Sie das Tier spätestens dann an, wenn sich andere 
Menschen oder Tiere nähern. Fremde Personen kennen Ihr Tier 
nicht und haben ggf. auch Angst vor Hunden. Achten Sie auf 
Ihre Mitmenschen. Zudem besteht innerhalb bebauter Ortsteile 
auf allen öffentlichen Straßen und Gehwegen sowie in Grün- 
und Erholungsanlagen die Pflicht, Ihren Hund anzuleinen.

•	 Meiden Sie Spielplätze, auf denen Hunde prinzipiell nicht  
	 mitgeführt werden dürfen.

•	 Achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein „Geschäft“ erledigt.  
	 Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze und Grünanlagen so- 
	 wie landwirtschaftliche Flächen und insbesondere Privat- 
	 grundstücke sind dafür grundsätzlich nicht geeignet.

•	 Sollte Ihr Hund dennoch an einer dieser Stellen sein Ge- 
	 schäft verrichten müssen, sind Sie dazu verpflichtet, den  
	 Hundekot ordnungsgemäß zu beseitigen. 

•	 Hundekot ist Abfall und gehört in die Restmülltonne. Ver- 
	 antwortungsvolle Hundehalter tragen stets Hundekotbeutel  
	 mit sich und tragen dazu bei, unser Stadtgebiet sauber zu 
 	 halten. Zur Unterstützung dazu hat die Stadtverwaltung  
	 bereits vor einigen Jahren, verteilt auf das gesamte Stadtge- 
	 biet, Hundetoiletten aufgestellt. Nutzen Sie diese.

Wir sind uns sicher, dass die Beachtung und Einhaltung dieser 
einfachen Vorgaben dazu beitragen können, dass unsere Stadt 
ansehnlich bleibt und dass das gegenseitige Verständnis für 
Mensch und Tier gestärkt wird. 

Sollten Sie Fragen oder aber auch Hinweise und Anmerkungen 
haben, steht Ihnen Frau Hofmann (037349 / 663 17) gern zur Ver-
fügung.
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Wo Licht ist, sind auch Schatten, und leider treiben diese ihr Un-
wesen in unserem Ort. So wurden in der vergangenen Zeit am 
„Springerweg“ durch Zerstörung der Hundebeuteltoilette, Um-
werfen von Holzskulpturen, Entwenden von privaten Schmuck-
elementen in Gärten bis hin zur Gefährdung des Straßenverkehrs 
durch Einstecken von Schneebegrenzungspfählen in Hecken- 
zäune ein Kräftemessen der falschen Art bewiesen. Wir ver-
abscheuen solche Begebenheiten, die durch Missachtung von 
Regeln und Zerstörungswut gekennzeichnet sind. Sie kosten 
zusätzlich Geld, Zeit und gefährden mit Sachbeschädigung gege-
benenfalls Leben. Bitte helfen Sie mit und informieren uns, wenn 
Sie derartige Vorfälle beobachten.

Wir möchten allen Bürgerinnen und Bürgern, die in diesem Mo-
nat Geburtstag feiern, ganz herzlich gratulieren. 

Ins Dorfgemeinschaftshaus wird herzlich eingeladen zu folgen-
den Terminen:

04. und 29. Januar jeweils um 16.00 Uhr 		
Handarbeitstreff

15. Januar um 19.30 Uhr		
Allianzgebetsabend

22. Januar um 19.00 Uhr		
Sitzung des Ortschaftsrates

Wir begrüßen es, wenn Sie die Angebote in unserem Ort be- 
suchen und freuen uns über neue Ideen.

Mit herzlichen Grüßen

Heike Flath
Ortsvorsteherin

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Oberscheibe 
und Scheibenberg,

ein gutes neues Jahr sowie ein herzliches Glück auf! Guten Tag, 
Grüß Gott, Moin Moin oder schön, dich zu sehen, sind Grüße, um 
den anderen etwas Positives zu wünschen. Das Jahr 2025 begrü-
ßen wir mit guten Vorsätzen und wünschen uns Gesundheit. Wir 
möchten, dass es ein gutes, friedvolles Jahr für uns alle werden 
möge. Nun, herzlich willkommen im Jahr 2025, wir hoffen, Sie alle 
sind gut ins neue Jahr gekommen.

Wir gehen mit großen oder kleinen Erwartungen und Dankbar-
keit in das vor uns liegende neue Jahr. Was wird es bringen? Wie 
werden wir vorankommen? Wen sollen wir wählen? Als Dorf-
familie sollten wir gemeinsam durchstarten. Es wird das Vorbe-
reitungsjahr für unsere 625-Jahr-Feier, zu dem schon viele gute 
Ideen gesammelt wurden. Ehrenamt und Liebe zur Heimat sind 
gute Voraussetzungen, um einen Ort voranzubringen und in ihm 
zu leben.

Zur Weihnachtszeit gibt und gab es viele Ausstellungen: Modell-
bahnen, Puppenstuben und Weihnachtsberge sind dabei sehr be-
liebt. Auch unsere Dorfschule gibt es als Modell. Lutz Eberlein, 
ehemaliger und viel zu früh verstorbener Gemeinderat, hat sich 
damit gern beschäftigt.  Sein Sohn Andre, der mit seiner Familie 
in unserer denkmalgeschützten „Alten Dorfschule“ wohnt, hat 
dieses Modell dort in der Weihnachtszeit ausgestellt. Im Rahmen 
eines Besuches der Dorfschule kann man dieses betrachten.

Nun sind die Weihnachtsmärkte geschlossen und die Weihnachts-
feiern zu Ende. Doch der Weihnachtskreis im Erzgebirge reicht 
bis zur „Lichtmess“ am 02. Februar. Deshalb wird die Bergmanns-
mette am 06. Januar in unserer St. Johanniskirche wieder zu sehen 
sein, ein Besuch lohnt sich. Die Schnitz- und Klöppelausstellun-
gen sind in dieser Zeit ebenfalls in Vorbereitung. Schön, dass 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger in Oberscheibe, die Häuser und  
Gärten schmücken, so dass man gern durch die Dorfstraßen spaziert. 
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Liebe Kinder, es war eine ganz tolle Aufführung und wir sind 
ganz stolz auf Euch!

Bilder: Markt 1, 2, 3

Wir bedanken uns ebenfalls ganz herzlich bei unserem Elternrat, 
der sich so engagiert um unsere „Bergwichtel-Bude“ auf dem 
Weihnachtsmarkt gekümmert hat. Die Eltern und unsere Küche 
haben alles vorbereitet und die Bude personell abgesichert. Vie-
len Dank für ihre Unterstützung und für alle Spenden. Auch ein 
großes Dankeschön an alle, die bei unserer Bude gekauft haben 
und somit die Bergwichtel ebenfalls unterstützt haben.

Am 6. Dezember 2024 haben alle Bergwichtel unser Nikolaus-
fest gefeiert. Begonnen haben wir mit einem gemeinsamen  
Morgenkreis und dem Lied: „Lasst uns froh und munter sein.“ 
Danach konnte jedes Kind erzählen, was in seinem Nikolaus-
stiefel zu finden war, das war spannend und lustig.

Ein herzlicher Dank geht an unsere Küchenfrauen, die sich wie-
der sehr viel Mühe gemacht hatten und ein tolles Frühstück ge-
zaubert haben. Vielen Dank!

Nach dem Frühstück feierten wir in unserem Krippengebäude 
weiter. Es gab Spiel und Spaß sowie Kino und Überraschungen 
zu erleben. Popcorn und Kinderpunsch durften dabei natürlich 
auch nicht fehlen. Es war eine schöne Nikolausfeier, an die wir 
uns gerne zurückerinnern.

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Glückssternchentanz
Glückssternchentanz, eins, zwei, drei, vier

und mehr hab ich heut Nacht gesehn.
Ich sah sie fröhlich über mir

am Himmel sich beim Tanze drehn.
Sie blinkten hell und schwebten dann

als Funkenregen durch die Nacht.
Auf ihrem Weg haben sie

viel Glück fürs neue Jahr gebracht.

Die kleinen und großen Bergwichtel wünschen Ihnen, liebe Le-
serinnen und Leser, ein frohes neues Jahr und viel Gesundheit. 
Heute wollen wir noch einmal auf die Weihnachtszeit 2024 zu-
rückblicken.

Am 11. November 2024 hieß es: „Sport frei!“ für unsere schlau-
en Füchse. Sie hatten vom Skisportverein Scheibenberg eine 
Einladung bekommen. Die Kinder konnten an einem Probetrai-
ning teilnehmen, vielleicht hat ja jemand Lust, das Skispringen 
zu erlernen? Unsere schlauen Füchse hatten sehr viel Spaß da-
ran und waren fleißig dabei. Es war eine tolle Stunde und wir 
bedanken uns noch einmal recht herzlich für die Einladung.

Bilder: Sport 1, 2, 3 

Am 1. Dezember 2024 haben wir die Adventszeit auf unserem 
schön geschmückten Markt eingeläutet. Die Bergwichtel hatten 
gemeinsam mit den Kindern der Christian-Lehmann-Grund-
schule schon seit einigen Wochen ein kleines Programm ein-
studiert, um es den Eltern, Verwandten, Bekannten, Freunden 
sowie den Bürgern aus Scheibenberg und Oberscheibe zu prä-
sentieren. Alle Kinder hatten großes Lampenfieber und waren 
sehr aufgeregt. Doch die Mühe hatte sich gelohnt. Über den gro-
ßen Applaus am Ende der Vorführung freuten sich alle sehr und 
alle waren richtig stolz, dabei gewesen zu sein.
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Diesmal hatten wir unsere Plätzchen allerdings woanderes geba-
cken. Wir fuhren mit dem Bus nach Schwarzenberg. Vom Busbahn-
hof liefen wir zum Ring-Center. Hier wurden wir schon freudig von 
Frau Georgie erwartet, die mit uns Plätzchen backen wollte.

Am Anfang erklärte sie uns den Ablauf. Jedes Kind bekam eine 
Schürze und eine Bäckermütze auf den Kopf. Das fanden alle 
richtig toll, denn jetzt sahen alle aus wie kleine fleißige Wichtel. 
Jetzt ging es ans Backen. Alle hatten großen Spaß beim Kneten, 
Rühren, Ausstechen und Verzieren. Natürlich konnte auch mal 
genascht werden, denn jeder Bäcker muss ja schließlich wissen, 
ob es auch schmeckt. Am Ende konnten alle ihre selbstgebacke-
nen Plätzchen mit nach Hause nehmen.

Es war ein richtig toller Ausflug und wir bedanken uns noch ein-
mal bei Frau Georgie, dass sie sich die Zeit für uns genommen 
hat. Vielen Dank!

Text: 	 Daniela Maiwald-Schubert
Bilder:	 Erzieherteam

Bilder: Nikolaus 1, 2 , 3

Am 11. Dezember 2024 hieß es für unsere Vorschulgruppe: „ In 
der Weihnachtsbäckerei gibt’s so manche Leckerei. Zwischen 
Mehl und Milch macht so mancher Knilch eine riesengroße  
Kleckerei….“
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Die Redakteure fragten in den Klassen zum Kartoffeltag:

Was kocht ihr in eurer Klasse?
Anni, Kl. 2: keine Ahnung
Luis, Kl. 3: Klitscher und Apfelmus

Baut ihr zuhause selbst Kartoffeln an?
Clara, Kl. 3: ja
Oscar, Kl. 3: ja

Habt ihr schon mal eine rote Kartoffel gesehen?
Mia, Kl. 1: Ja, bei Katrin.
Fred, Kl.1: Ja, auf dem Feld.
Leo, Kl.2: Ja, in der Schule.
Jasmina, Kl.3: Ja, in der Schule.

Was kocht ihr aus Kartoffeln oft Zuhause?
Milda, Kl. 1: gekochte Kartoffeln
Livia, Kl. 4: Bratkartoffeln
Jasper, Kl. 1: Kartoffelbrei

Isst du gerne Kartoffeln?
Annabel, Kl. 2: nein
Charlotte, Kl. 2: manchmal

Was ist dein Lieblingsessen aus Kartoffeln?
Clara, Kl. 3: Kartoffelbrei 
Constantin, Kl. 4: Pommes

Lukas Neubert, Marie Öhlke, Carolina Päßler
Grundschulredakteure

Weihnachtsauftakt auf dem Marktplatz

Die Klasse 4 hat sich in diesem Jahr wieder ein märchenhaftes 
Weihnachtsprogramm gemeinsam mit dem Kindergarten „Berg-
wichtel“ und dem Hort zur Eröffnung des Adventsmarktes aus-
gedacht. Carolina und Lisa moderierten das Programm. Jonas war 
der Weihnachtsmann, der sich leider ein Bein gebrochen hatte. So-
gar seine Weihnachtsfrau Marie hatte er mitgebracht. Mila stellte 
das wunderschöne Schneewittchen dar und Livia war das Aschen-
puttel. Rafael kam als Karlson vom Dach (Scherz ;)). Die 7 Zwerge 
waren auch mit dabei. Allerdings waren es nur 6 Zwerge, wegen 
Personalmangel. Es wurden Gedichte vorgetragen und viele Weih-
nachtslieder gesungen. Die Zuschauer haben gejubelt. Die Klasse 4 
hat sich darüber sehr gefreut. 

Als Dankeschön haben alle Kinder einen kostenlosen Kinder-
punsch bekommen. Vielen Dank an alle Gäste, die an unserem 
Grundschulstand etwas gekauft haben. Ein riesiges Dankeschön 
an alle Eltern der Klassen 1 bis 4 für die tolle Unterstützung 
beim Betreiben unserer Adventsbude. Es hat sich gelohnt!

Lukas Neubert, Marie Öhlke, Carolina Päßler
Grundschulredakteure

 

Christian-Lehmann-Grundschule

Kartoffelfest in der Grundschule

Im Herbst vorigen Jahres feierte die Grundschule wieder ein 
Herbstfest rund um die „Die tolle Knolle“ (Kartoffel). Jede 
Klasse hatte gekocht und gebastelt. 

Die Klasse 4 bastelte z. B. Scherenschnittblätter und Länderkar-
toffeln. Das ist ein lustiger Name, oder? Wir haben eine Kar-
toffelform ausgeschnitten, mit Länderflaggen bemalt und das 
Wort Kartoffel in die jeweilige Sprache übersetzt. Befestigt ha-
ben wir das Länderkartoffelkunstwerk mit einem Zahnstocher 
und Knete. Ein paar Beispiele der Übersetzung von Kartoffel: 
norwegisch: Potet, tschechisch: Brambor, englisch: Potato, spa-
nisch: Papa und japanisch: Jagaimo. Wir fanden diese Aufgabe 
sehr spannend. 

In der Klasse 3 durfte ein Maiskolben ausgemalt werden. Für 
das abschließende große Mittagessen wurden in den Klassen 
vorbereitet: Apfelmus, Apfelkompott, Obstspieße, Gemüseplat-
te, Kräuterquark, Klitscher, Schupfnudeln, Kartoffelsuppe, Tee, 
Wiener und Bratkartoffeln. So viel konnte man gar nicht essen. 
Doch vor dem Essen gab es einen großen Schreck! Der Feuer-
alarm ging los. Das Geräusch war für alle ganz schrecklich. Alle 
Kinder sind sofort nach draußen gegangen. Zum Glück hatte es 
nicht gebrannt, denn es war ein Fehlalarm. Trotzdem waren das 
sehr aufregende Minuten. Als wir wieder in das Schulgebäude 
durften, konnten wir endlich essen. Unser Kartoffelgratin, welches 
die ganze Zeit im Ofen war, war nicht verbrannt und noch sehr 
lecker.
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Christian-Lehmann-Oberschule

Weihnachten in den Höfen – wir waren dabei

Das diesjährige erste Adventswochenende stand in Schlettau 
unter einem besonderen Motto:

Weihnachten in den Höfen – eine Tradition, die nach Jahren 
wieder zum Leben erweckt wurde.

Auch die Klasse 10 der Christian-Lehmann-Oberschule war vor 
Ort, genauer gesagt im Hof der  Polsterei/ Sattlerei Einenkel. 
Und natürlich hatten wir uns etwas Besonderes für unsere Gäste 
ausgedacht. Unsere Tombola sorgte für Spaß und Spannung und 
natürlich war auch für das leibliche Wohl unserer Gäste bestens 
gesorgt. Selbstgebackener Langos und unser Spezialglühwein 
nach Geheimrezept lockten Besucher so zahlreich an, dass un-
sere Bäcker und Verkäufer ordentlich ins Schwitzen kamen. Wir 
erhielten viele anerkennende Worte, auch deshalb, weil wir mit 
dieser Aktion unsere Abschlussfeier aus eigenen Kräften finan-
zieren wollen.

Herzlichen Dank an alle, die uns mit Rat und Tat zur Seite standen.
Die Klasse 10

Wir freuen uns auf ihren Besuch: 

TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr  

Samstag, 01.02.2025, 
von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Christian-Lehmann-Oberschule  

in 09481 Scheibenberg, Schulstraße 11, 
(( 037349/8360

ØØ Ausstellungen, Experimente, Rätsel und vieles mehr in den Fachkabinetten

ØØ Präsentationen lokaler Unternehmen sowie der Berufsberatung
ØØ Kulturelle und sportliche Darbietungen in der Schule und in der BBS

� Im Schülercafé werden Snacks und Getränke serviert. �
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VEREINSMITTEILUNGEN

RASSEGEFLÜGELZÜCHTERVEREIN                                                                     
SCHEIBENBERG und UMGEBUNG e.V.

Am 23. und 24. November stellten die Zuchtfreunde Matthias 
Hübner, Jürgen Schönfelder, Ralf +Silvia Schuster, Ricardo Zie-
rold und  Jens Tuchscheerer ihre Hühner, Zwerghühner, Wach-
teln und Tauben bei unseren Zuchtfreunden in Markersbach zur 
Schau. Ralf und Silvia Schuster errangen mit ihrer 0,1 Zwerg- 
Australorps schwarz Henne ein „Vorzüglich“.

HERZLICHEN  GLÜCKWUNSCH

Am gleichen Wochenende stellte Zuchtfreund Matthias Hübner
zur Bingeschau in Geyer seine Sebright-Hühner, Wachteln und 
die Taubenrasse Altdeutsche Mohrenköpfe schwarz (in Deutsch-
land gibt es nur noch 7 Zuchten dieser Rasse in schwarz) mit 
Erfolg aus.

Vom 6. bis 8. Dezember fand die 128. LIPSIA-Schau in Leipzig statt.
Es waren ca. 17 000 Tiere zu bestaunen.

Aus unseren Kreisverband Annaberg konnten 4 Züchter  6 x die 
Note „ Vorzüglich“ erringen. Ein super Ergebnis.

Unsere Vereinsschau am 4. und 5. Januar 2025 ist die nächste Schau.

Unsere Schau ist geöffnet                EINTRITT FREI
Samstag 4. Januar   2025    	 9.00 –18.00 Uhr
Sonntag 5. Januar     2025    	 9.00 – 16.00 Uhr

Freuen Sie sich auf eine Tombola. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt!
Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Mitglieder des Vereins!

Deutsches Rotes Kreuz

Happy New Year: Eine Blutspende beim DRK ergänzt meh-
rere der beliebtesten Neujahrsvorsätze um eine gute Tat

Gute Vorsätze zum neuen Jahr erfreuen sich immer wieder 
großer Beliebtheit. Sie bieten die Möglichkeit, lang gepflegte 
Angewohnheiten zu überdenken, gegebenenfalls etwas zu än-
dern und im eigenen Leben neue Impulse zu setzen. 

Für das zurückliegende Jahr lagen laut der globalen Daten- 
bank „Statista“ folgende „Gute Vorsätze“ im Ranking auf 
den Plätzen eins bis vier (Quelle: https://de.statista.com/):
1.	 „Mehr Geld sparen“
2.	 „Mehr Sport treiben“
3.	 „Gesünder ernähren“
4.	 „Mehr Zeit mit Familie/Freunden verbringen“

Eine Blutspende beim DRK ergänzt die vier in dieser Be-
fragung am häufigsten genannten Vorsätze um eine gute Tat: 
Eine Blutspende beim DRK kann jeder leisten! Allein mit  
einem zeitlichen Aufwand von lediglich 60 Minuten hilft jeder 
Spender bis zu drei Menschen und kann mit seinem, bzw. ih-
rem Einsatz sogar Leben retten. 

Blutspenden und Sport sind gesundheitsförderliche Aktivitä-
ten und ergänzen sich gut! Wichtig ist lediglich das Einhalten 
einiger Regeln. Direkt nach der Blutspende sollte kein inten-
siver Sport mehr getrieben werden. Am Tag nach der Spende 
kann man bei Wohlbefinden wieder sportlich aktiv sein. 

Eine gesunde Ernährung ist auch für Blutspender ein wich-
tiger Grundpfeiler ihres Engagements. So sollten vor einer 
Blutspende besonders fetthaltige Nahrungsmittel vermieden 
werden. Eine ausgewogene Ernährung beugt außerdem ei-
nem Eisenmangel vor. Auch für Vegetarier und Veganer ist 
eine Blutspende problemlos möglich. Zum Beispiel eine ei-
senreiche Ernährung lässt sich auch rein pflanzlich erreichen. 

In einer Gruppe von Freunden oder auch mit der Familie zur 
Blutspende zu gehen macht noch mehr Spaß, als einen Spen-
determin allein zu besuchen. So ruft auch der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost immer wieder dazu auf, Neuspenderinnen 
und –spender mit zur eigenen Blutspende zu bringen. Das 
können Kollegen, Bekannte oder auch Familienmitglieder 
sein, mit denen man nach geleisteter Spende noch eine Ruhe-
phase verbringen und das gute Gefühl genießen kann, etwas 
Gutes für seine Mitmenschen getan zu haben.
  
Für alle DRK-Blutspendetermine wird um Terminreservie-
rung gebeten, die online https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digita-
len Blutspende-Magazin www.blutspende.de/magazin oder 
im Podcast „500 Milliliter Leben“ www.blutspende.de/podcast zu 
finden.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:

am 29. Januar 2025 
in der Oberschule Scheibenberg (Schulstraße 11)
von 15:00 bis 19:00 Uhr
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Für 21. bis  23. Februar 2025 haben wir, wie die letzten Jahre, 
wieder unser Schlachtschüsselessen geplant.

Freitag 21. Februar 2025, ab 17.00 Uhr 
Samstag 22. Februar 2025, ab 17.00 Uhr 
Sonntag 23. Februar 2025, ab 11.00 Uhr

Kartenverkauf a 10,00 EUR 
am 4. + 5. Januar anlässlich unsrer Schau. 

2 Parzellen in unserer Gemeinschaftszuchtanlage 
zur Zucht und Haltung von Geflügel werden frei.
Bewerbungen sind bis zum 31. Januar 2025 schriftlich an 

1. Vorsitzende Doreen Zierold, 09474 Crottendorf, Schillerst. 112

zu richten oder können in den Briefkasten am Farmgelände 
(Wiesenstraße in Scheibenberg) eingeworfen werden.

Unsere Vereinsräume können zu Feierlichkeiten oder sonstigen 
Veranstaltungen unter 01522 / 92 18 333 oder 037349 / 7123
e-mail:  landschu@web.de gemietet werden.

Wir wünschen ein Frohes Neues Jahr 2025

Die Mitglieder des Rassegeflügelvereins Scheibenberg
„GUT  ZUCHT“

Mitmachen im Erzgebirge
Ehrenamt suchen und finden

Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenachmit-
tag im Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder ein bun-
tes Sommerfest: vieles davon gibt es, weil Menschen zwischen 
Seiffen, Eibenstock und Oelsnitz in ihrer Freizeit die Initiative 
ergriffen, ihre Ideen gemeinsam umgesetzt oder andere dabei 
unterstützt haben. Im Ehrenamt ist so einiges möglich. Und 
Freude und gemeinsame Erlebnisse entstehen ganz nebenbei. 
Wer mitmachen möchte, findet eine Übersicht von Organisa-
tionen und Initiativen, die aktuell Engagierte suchen, auf der 
digitalen Ehrenamtsplattform www.ehrensache.jetzt. Zum In-
formieren und Stöbern nutzen Sie am besten den regionalen 
Einstieg auf die Plattform unter www.erzgebirgskreis.ehrensa-
che.jetzt. Gemeinnützige Träger können hier kostenfrei Inserate 
schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere Informatio-
nen erreichen Sie den Koordinator für den Erzgebirgskreis, Ju-
lius Boxberger telefonisch unter 0151/54881732 oder per E-Mail 
an boxberger@buergerstiftung-dresden.de. 

Die „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ ist ein Projekt 
der Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch das Säch-
sische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Es wird finanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts.

Geführte Skilanglauftour Stoneman Miriquidi Snow
06. bis 08. Februar 2025
13. bis 15. März 2025

Geführte Skilanglauftour auf dem Erzgebirgskamm
10. bis 12. Februar 2025

Individuell unterwegs sein

Kontakt & Informationen
www.erzgebirge-tourismus.de


